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den Krämer heraufzuholen

seines Jammers

und nachts musste er sie auf seidene Polster 

So trieb es der ehrsame 

weil er sonst ein guter Mensch und geschickter 
Arbeiter war

Zu seinem Großwesir 

Mansor! 

Aufgeweckt durch 

sie zu schwer

Füßlein ausruhen!“  

gefragt

Als jene den ganzen Korb 

 
Jeder 

Er schaute 
gerade auch wieder recht sehnsüchtig zu einem 

 Gekocht 

 
Gekocht ist der Brei
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das Herz vor Freude

und kleinen Städte der Franken und fand überall 

Mein Bruder und 
meine Schwerster Fatme waren beinahe im 

sich Er putzte sich mit dem Schnabel 

auf den ersten Storch zu

Trauer in den Straßen Er schonte die 

sich selbst

Fürst war schon vierzehn Tage beim Herzog 
und lebte herrlich und in Freuden

sondern versah sie mit Backwerk und süßen 
Speisen

Jakob kam glücklich und unerkannt 
mit der Gans aus dem Palast und machte sich auf 

zu Er ging hinunter in die Ställe 

als Anhängeschild eines Barbiers zu dienen

Ganz erschrocken setzte der Zwerg Nase seinen 

klugen Augen an und seufzte

Schnabel jedes Gräschen um
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Sie 

und der Herzog war zufrieden mit der Kunst des 

seines Gastes Auch mir brachen 

sterben

des Herzogs in die Küche und berichtete; dass 
der Herr das Frühstück verlangte

als Eichhörnchen gedient habe

sah er eine große Nachteule am Boden sitzen

-

-
 

vielen Bücklingen sich von ihm verabschiedete“ 

fragten die Türhüter nach seinem Begehr und 
hatten ihren Spott mit ihm Sobald 
es daher lebhafter wurde auf den Straßen und 

zuerst in die Kirche und verrichtete sein Gebet
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